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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TV 1881 Altdorf : SpVgg Erlangen 
Samstag, 08.04.2023, 18:30 Uhr

Noll bleibt gegen die SpVgg Erlangen ungeschlagen

Auch dank Michael Noll, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV 1881 Altdorf das Heimspiel
gegen die SpVgg Erlangen in der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) mit 7:3
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 19. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Petr Maly den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des
Tages fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten Birkmann / Speckner bei ihrer Niederlage
gegen Burkard / Nguyen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Maly / Noll derweil beim 11:5, 11:9, 11:7
von Kotzian / Dürrbeck. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Kenan Birkmann gelang es, An Nguyen im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Petr Maly seinem Gegner Alexander Burkard letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage
nicht gefährlich werden. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Michael Noll hatte seinen Gegner Jürgen Dürrbeck beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Nicht einen Satzgewinn überließ Norbert Speckner seinem
Gegner Daniel Kotzian beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1881 Altdorf und der
SpVgg Erlangen. Kenan Birkmann konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Alexander Burkard beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Durch diese Niederlage liegt Burkard nun bei einer Bilanz von 20:18 seit Beginn der Saison.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Petr Maly beim 11:9, 8:11, 11:6, 11:9 gegen An Nguyen
doch überlegen. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Beim 12:10, 11:9, 11:9 gegen Daniel Kotzian fand Michael Noll von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. In toller Verfassung präsentierte sich Norbert Speckner im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen Dürrbeck. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Speckner bei 6, während er nun 6 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1881 Altdorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTSC Kümmersbruck am 15.04.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der SpVgg Erlangen wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 15.04.2023 gegen den TV Etwashausen II erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TV 1881 Altdorf

Doppel: Birkmann / Speckner 0:1, Maly / Noll 1:0 
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Einzel: K. Birkmann 2:0, P. Maly 1:1, M. Noll 2:0, N. Speckner 1:1 
 SpVgg Erlangen

Doppel: Burkard / Nguyen 1:0, Kotzian / Dürrbeck 0:1 
Einzel: A. Burkard 1:1, A. Nguyen 0:2, D. Kotzian 0:2, J. Dürrbeck 1:1


